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Meine eigenen Einträge: 
 
 

Werte fördern das Leben 
In echten Freundschaften kann man erleben, wie 
Werte eine menschliche Beziehung bereichern 
und zur Entfaltung bringen.  

Liebe und Sexualität 
Werte bieten auch lebensnahe Maßstäbe, um in 
einer Liebesbeziehung glücklich zu werden, Sexua-
lität zu gestalten und in ihrer Tiefe zu erleben. 
Dabei kann erschwerend wirken, dass körperliche 
und geistige Entwicklung oftmals nicht parallel ver-
laufen. Häufig nutzen auch Werbung und Medien 
den Sexualtrieb bewusst für die Umsatzsteigerung.

Eine Grundfrage lautet:  
Wer bestimmt eigentlich wen – meine Sexualität 

mich oder ich als Persönlichkeit meine Sexualität?

• Zu einer sich in Stufen entfaltenden, ganzheit-
lichen Liebe gehören in sich ergänzender Weise 
Sexus (körperliche Liebe), Eros (seelische  
Liebe) und Agape (geistige Liebe). 

• Christliche Werte helfen, eine gleichberechtigte 
Partnerschaft zu verwirklichen: Zärtlichkeit und 
Achtung, Verlässlichkeit und Verantwortungs-
bewusstsein, Ehrlichkeit und Treue. 

• Zeugung und Werden des Kindes sollten einge-
bunden sein in die Liebe der Partner, in Ehe und 
Familie (Grundrecht des Kindes auf Familie).
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Grundwissen:  
den Beitrag christlicher 

Werthaltungen zum Gelingen 
von Freundschaft, Liebe 

und Sexualleben begreifen 
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